
Intervention bei häuslicher Gewalt   
S.I.G.N.A.L. Ablaufdiagramm
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Anamnese / Untersuchung   
mögliche Gewalterfahrung ansprechen

Prinzipien für Gespräch und Untersuchung:  
Sicherheit · Vertraulichkeit · Grenzen wahren

Notrufnummern:    
BIG-Hotline  030  611 03 00  (8–23 h)  
Hotline Kinderschutz  030  61 00 66    
Berliner Krisendienst  030 390 63 00
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https://www.signal-intervention.de/materialien-fuer-fachkraefte
https://www.signal-intervention.de/materialien-fuer-fachkraefte


Der S.I.G.N.A.L. Handlungsleitfaden basiert auf  
international anerkannten Interventionsstandards

Erkennen - Ansprechen   
Dokumentieren - Informieren

Intervention bei häuslicher Gewalt

Setzen Sie ein Signal, sprechen Sie Gewalt- 
erfahrungen aktiv an  
Betroffene berichten selten von sich aus über Gewalt- 
erfahrungen.

Interview mit konkreten einfachen Fragen  
Hören Sie zu ohne zu urteilen. Vermitteln Sie, warum 
Sie die Frage stellen. 

Gründliche Untersuchung alter und neuer  
Verletzungen  
Verletzungen in unterschiedlichen Heilungsstadien 
können auf häusliche Gewalt hinweisen.

Notieren und dokumentieren aller Ergebnisse 
u. Angaben, damit sie gerichtsverwertbar sind  
Der S.I.G.N.A.L.-Dokumentationsbogen hilft, Verletzun-
gen systematisch und rechtssicher zu dokumentieren.

Abklären des aktuellen Schutzbedürfnisses  
Schutz und Sicherheit für die Betroffenen und involvier-
te Kinder sind Grundlage und Ziel jeder Intervention.

Leitfaden mit Notrufnummern und Unter- 
stützungsangeboten anbieten  
Betroffene werden zu einem für sie richtigen Zeitpunkt 
von den Informationen Gebrauch machen.
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Intervention im  
Gesundheitsbereich
gegen Gewalt

S.I .G.N.A.L.e.V.


